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Abstract
Berufsbegleitend zum Masterabschluss

Effektive Kriminalitätsbekämpfung ist nur im Verbund damit
betrauter Akteur:innen verschiedener Professionen möglich,
wie Entwicklungen im Bereich der kriminologischen,
kriminalistischen sowie polizeiwissenschaftlichen Forschung
zeigen. Sie muss daher in die allgemeine gesellschaftliche
und kommunale Entwicklung mit eingebunden werden.

Der weiterbildende, interdisziplinäre Masterstudiengang
„Kriminologie, Kriminalistik und Polizeiwissenschaft“ an der
Juristischen Fakultät der Ruhr-Universität Bochum trägt zur
Qualifikation und Qualitätssicherung bereits bestehender
Berufsfelder in den Bereichen Polizei, Strafvollzug,
Bewährungs- und Gerichtshilfe sowie Sozialarbeit, im
schulischen und außerschulischen Bereich, bei und richtet
sich an Personen mit abgeschlossenem Hochschul- bzw.
Fachhochschulstudium geeigneter Fachrichtungen und mit
einer zumindest einjährigen Praxiserfahrung.

Im Rahmen eines komprimierten und praxisorientierten
zweijährigen Blended-Learning-Studiums werden aktuelle
Forschungsergebnisse aus den Studienbereichen
Kriminologie, Kriminalistik, Polizeiwissenschaft, Rechts- und
Sozialwissenschaften, Soziale Arbeit, Psychologie und
Pädagogik vermittelt und unter Einbeziehung der
Praxiserfahrungen der Studierenden im Dialog mit
qualifizierten Dozierenden aus Forschung und Praxis in
praxistaugliche Handlungsmodelle transferiert.
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